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Kurt Egloff berichtet, dass die Geschäftsprüfungskommission des SBV am
05.02.2008 die Rechnungsführung 2007 und am folgenden Tag die
Geschäftsführung 2007 geprüft hat. Dabei wurde festgestellt, dass die Buchhaltung
tadellos geführt wurde und alle Buchungen mit den lückenlos vorhandenen Belegen
übereinstimmten. Nach Durchsicht der Akten des Zentralsekretärs und Gesprächen
mit Eric Levrat ist die GPK überzeugt, dass der ZS die Interessen der Mitglieder
vertritt. Ihm und dem Zentralkassier Alois Bucher gebührt für die geleistete Arbeit
grosser Dank. Mit Eric Levrat wurden die neuen Ziele für 2008 vereinbart. Die GPK
empfiehlt, zu prüfen ob die Anstellungsverhältnisse (Arbeitsanfall) im
Zentralsekretariat noch zeitgemäss sind.
Die GPK will sich in den nächsten Jahren ständig erneuern und deshalb wurden
folgende Rücktritte aus der GPK festgelegt: 2009 Pierre Delalay, 2010 Kurt Egloff,
2011 Richard Comte und 2012 Rolf Moos. So muss in den nächsten Jahren jeweils
ein Mitglied neu gewählt werden.
Alois Bucher erläutert die Abweichungen Rechnung/Budget im Jahr 2007. Der
Mehraufwand bei den Porti wurde durch den Versand für die Peko-Wahlen
Infrastruktur aufgewendet.
Anfangs März trifft sich das BLK in einem zweitägigen Seminar in Rolle. Dort werden
das Geschäftsreglement und das Handbuch SBV überprüft, da die Strukturen SBV
seit 2003 mit Einführung EOLIA unverändert sind. Ein weiteres Thema wird die Frage
der Zukunft SBV (Strukturen), sowie eine mögliche Zusammenarbeit mit anderen
Unterverbänden sein. Davon wird ein Arbeitspapier der nächsten LK zur Diskussion
vorgestellt werden können. Anschliessend können allfällige Vorschläge und
Änderungen der DK im Brenscino zur Abstimmung vorlegt werden.
Mandatsverteilung: Die Amtperiode im VV geht 2009 zu Ende. Der SBV hat dann nur
noch Anrecht auf zwei Sitze. Grund: die Mitgliederzahl des UV ist unter 5000
gesunken. Auch die übrigen Mandate müssen an der nächsten DK noch überprüft
werden.

Urs Schopfer, Sekretär SBV
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